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40 Karl Esselborn . Kap . I. Der Grundbau.

die Nummer , Länge und Stärke eines jeden Pfahls , die Art der Ramme , Gewicht und
Fallhöhe des Rammbären , die Größe des Eindringens der Pfähle während der letzten
Schläge , sowie den Tag- deren Einrammens und die Arbeiterzahl enthält . Zum Eintreibeno 7 o

der Pfähle werden hauptsächlich folgende Rammvorrichtungen verwendet : Zugrammen,
Kunstrammen , Wipprammen und Dampframmen.

a) Die Zug - oder Lauframme , deren Hubhöhe nur 1,2 bis 1,6 m beträgt , besteht
aus einem in der Ebene der auch Rammboden genannten Rammstube liegenden
viereckigen oder , bei der zum Rammen in den Ecken der Baugrube dienenden Winkel¬
ramme , dreieckigen Schwellwerk a , auf dem die durch Streben g und h (Abb . 131
u. 132) gestützten , zur Führung des Rammbären dienenden Läuferruten eingezapft

Abb . 131 u. 132. Zweiläufige Zugramme . Abb . 133. Einläufige Zugramme.
Abb . 131. Vorderansicht . Abb . 132. Seitenansicht . M' 1 • *S ° -

sind. Je nach dem Vorhandensein von nur einer oder zwei Läuferruten unterscheidet
man einläufige (vgl . Abb . 130 u. 133) und zweiläufige oder doppelläufige Zug¬
rammen (vgl . Abb . 131).

Bei der einläufigen Zugramme umfaßt der aus Eichenholz oder Gußeisen bestehende,
auch Rammklotz genannte und 200 bis 600 kg schwere Rammbär die Läuferrute
mit Klammern (vgl . Abb . 130), während er bei der doppelläufigen Ramme mit Federn
beiderseitig in die Nuten der Läuferruten eingreift (vgl . Abb . 131) und mittels eines über
die Rammscheibe i (vgl. Abb . 132) führenden Seils an Knebeln durch die Arbeiter in
die Höhe gezogen und dann auf den zwischen den Läuferruten stehenden Pfahl fallen
gelassen wird . Nach je 20 bis 30 ununterbrochenen , eine Hitze genannten Schlägen
muß eine Ruhepause von 2 bis 3 Minuten für die Arbeiter eintreten , deren Zahl so zu
bestimmen ist , daß auf je joo kg Bärgewicht 6 Mann kommen.

Zur Erleichterung des Einsetzens der Pfähle befindet sich bei den einläufigen Zug¬
rammen oben ein wagerechtes , Trietzkopf genanntes Holz mit zwei Rollen (vgl . Abb . 133),
über die das an einem Haspel befestigte , zum Aufrichten der Pfähle dienende Seil läuft.

ß) Die Kunstrammen (Abb . 134 u. 135), die dasselbe Rammgerüst , jedoch eine
größere Hubhöhe wie die Zugrammen besitzen , demgemäß eine kräftigere Wirkung
wie diese hervorbringen und deshalb nur bei stärkern Pfählen verwendet werden können,
unterscheiden sich von den Zugrammen dadurch , daß bei ihnen der an einem Seil oder
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